
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jakob Stammler wurde am 2. Juni 1840 in Bremgarten AG geboren. In Mainz studierte er 
nicht nur Theologie, sondern auch Kunstgeschichte. Er ergänzte seine Studien mit einem 
Semester an der Universität Löwen (Belgien), bevor er für den Weihekurs ans 
Priesterseminar nach Solothurn kam. Hier wurde er am 19. Juli 1863 zum Priester geweiht. 
Für kurze Zeit wirkte er als Pfarrverweser in Bünzen AG, dann in Oberrüti AG, wo er ab 1864 
Pfarrer war. 1876 wurde er als Pfarrer in die röm.-kath. Diasporapfarrei der Stadt Bern 
berufen. Während seiner Amtszeit wurde die 1899 eingeweihte Dreifaltigkeitskirche gebaut. 
Stammler war erster Dekan des 1899 neu geschaffenen Dekanats Bern. Am 4. Juli 1906 
wurde er zum Bischof von Basel gewählt. Die Bischofsweihe folgte am 30. September 1906. 
Nach längerer Krankheit starb Bischof Stammler am 13. April 1925. 
 
Sein bischöflicher Wahlspruch: "In fide et lenitate – In Treue und Bescheidenheit " (Sir 45,4) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bischofswappen Jakob Stammler. Ausgeführt von F. Christen. 


